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Öffnungszeiten Rathaus

Montag� von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag� von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch� von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag� von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale� 9253-0
Frau Cirica� Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch� 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May� 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica� 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn� 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold� 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt� 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille� 9253-23
Freibad
Badmeister� 907471
Kiosk� 0176 35185601
Fax� 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder� 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Pogoda� 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße� 7744
Baumstraße� 914710
Wasser
Wassermeister Herr Schillinger� 0152 28220761
Kläranlage Grenzbach
Herr Müller� 8558 oder 0172 7151162
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Schaan� 5335

Bauhof Heckengäu
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon  07044 903194 � Fax  07044 9039516 
E-Mail:  bauhof@wimsheim.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer� 112
Feuerleitstelle Pforzheim� 07231 392511
Feuerwehrgerätehaus� 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf� 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2� 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22� 07041 9693-0
Deutsches Rotes Kreuz� 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung� 19222
Diakoniestation Heckengäu� 8686
Büro Wimsheim� Fax 8174

Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung� 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz� 07233 942246
Schornsteinfegermeister� 07044 9168655
Herr Mumm� Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn� 07043 951940
Tierheime
Böblingen� 07031 25010
Pforzheim� 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim� 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle� 0800 3629477
Service-Hotline� 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag� 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
� und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch� geschlossen
Donnerstag� 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag� 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung� 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport� 19222
Kurse� 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice)�
Frau Uibel� 07231 373-240
� r.uibel@drk-pforzheim.de
Hausnotruf-Sicherheit + Servicesystem
Herr Mautner� 07231 373-285
� a.mautner@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein� 07231 373-210
� r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon� 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt� 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner� 07082 600-93
� i.weingaertner@drk-pforzheim.de
Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum� 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim� 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu:� 07041 81469-23
Gebiet Stromberg� 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit� 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 5953
Dienstag� ganztags
Mittwoch� nachmittags
Donnerstag� vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Hahnenkratt� 07231 3089335
� nicole.hahnenkratt@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon� 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon� 07041 8184711
� info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon� 07033 31583 oder 07152 25696
Fax� 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon� 07231 139408-0
Fax� 07231 139408-99
Sprechstunde� Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon� 07231 357717
Fax� 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon� 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon� 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon� 07231 9314-20
Fax� 07231 9314-60
� aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi.� 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do.� 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr.� 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter:� Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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Amtliches

ZV Interkom „Gewerbepark Heckengäu“

„Die Planungen für das Teilgebiet Reute im Gewerbepark 
Heckengäu können nun wieder zügig aufgenommen und 
fortgeführt werden!“ Mit dieser guten Nachricht informierte 
Jürgen Berner von Erschließungsträger KBB die Bürgermeister 

der beiden Zweckverbandsgemeinden Friolzheim und Möns-
heim vor Ostern.
Kurz darauf waren alle Fachplaner im Rathaus Mönsheim ver-
sammelt, um sich gegenseitig auf den bisherigen Planungs-
stand zu bringen und um gemeinsam die nächsten Schritte 
festzulegen. Von der Bebauungsplanung und der Abgrenzung 
des Gebietes, über das Grünkonzept und das Anlegen von 
Retentionsflächen (Regenwasserrückhaltung), bis hin zur in-
neren Erschließung, der Ver- und Entsorgung und der Vorbe-
reitung der amtlichen Umlegung, wurde jede Fachdisziplin 
besprochen.
Ursächlich für den – zu diesem Zeitpunkt – überraschenden 
Schub, ist der Durchbruch des Erschließungsträgers bei den 
Grunderwerbsgesprächen. Diese konnten bis auf einen Fall so-
weit zum Ergebnis gebracht werden, dass einer Umsetzung des 
Gebietes in absehbarer Zeit nun nichts mehr im Wege steht.
Da die Fachplaner einige „Hausaufgaben“ zu bearbeiten ha-
ben, brauchen diese bis zur Vorlage eines städtebaulichen 
Entwurfes etwas Bearbeitungszeit. Eine öffentliche Verbands-
versammlung wurde jetzt auf den 10. Juli 2014 terminiert. In 
dieser Sitzung können den Gemeinderäten der beiden Ge-
meinden sowie der Öffentlichkeit, dann schon konkrete Pla-
nungen und Ergebnisse vorgelegt werden.

Vollsperrung der Spreuerbergstraße
Die öffentliche Treppenanlage zwischen der Spreuerberg-
straße und der Buigenrainstraße in Mönsheim soll erneu-
ert werden und unterhalb oder Treppenanlage auch ein 
neuer Kanal verlegt werden.
Dafür muss die Spreuerbergstraße im Bereich der Trep-
penanlage voll gesperrt werden. Die Anlieger der Spreu-
erbergstraße können dann jeweils nur von einer Seite zu 
ihrem Anwesen zufahren.
Der Zeitraum für die Vollsperrung der Spreuerbergstraße 
in diesem Bereich ist von Montag, den 5. Mai 2014 bis zum 
Samstag, den 31. Mai 2014.

Die Baustelleneinrichtung erfolgt von der Buigenrainstra-
ße aus. Diese soll im Bereich der Treppenanlage während 
der Gesamtdauer der Maßnahme halbseitig gesperrt wer-
den.
Der Zeitraum für die halbseitige Sperrung der Buigenrain-
straße in diesem Bereich ist von Montag, den 5. Mai 2014 
bis zum Samstag, den 28. Juni 2014.

Aus dem Gemeinderat

Einladung Gemeinderatssitzung, 8. Mai 2014

Am Donnerstag, den 8. Mai 2014 findet im Rathaus, Sitzungs-
saal eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. Die Sit-
zung beginnt um 19.30 Uhr.
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Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen, von diesem Be-
ratungs- und Informationsangebot im Rahmen der Gesamt-
konzeption des sozialen Netzwerkes der Gemeinde Möns-
heim regen Gebrauch zu machen.

Gemeindeverwaltung Mönsheim

Zweckverband Gruppenklärwerk Grenzbach

Am Dienstag, den 6. Mai 2014 findet um 18.45 Uhr im Rat­
haus Mönsheim, Sitzungssaal, eine öffentliche Sitzung 
der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Grup-
penklärwerk Grenzbach statt.

Tagesordnung
1.	� Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über 

die Sitzung am 18. Januar 2013
2.	 Rechnungsabschluss mit Rechenschaftsbericht 2013
3.	 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2014
4.	 Verschiedenes; Bekanntgaben

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Fritsch, Verbandsvorsitzender

Sperrmüll-Markt

Zu verschenken

•	 Beigefarbene, gut erhaltene Ecksitzgruppe für 5 Personen
	 Telefon: 07044 8820 oder 160 98293419
Interessenten setzen sich bitte mit dem Anbieter in Verbin-
dung !

Schulen

Berufsorientierungsprogramm  
des Internationalen Bunds (IB)

Schülerinnen und Schüler der 7. Klassen der Hecken­
gäuschule nehmen am Berufsorientierungsprogramm 
des Internationalen Bunds (IB) Pforzheim teil

Öffentliche Tagesordnung:

1.	 Fragen der Zuhörer
2.	 Geh- und Radweg vom Ort zum Lidl
	� Vorstellung des Untersuchungsergebnisses und Festle-

gung des weiteren Vorgehens
3.	 Gemeinschaftsschule Heckengäu
	� a. Vorstellung der notwendigen Umbau- und Sanierungs-

maßnahmen durch Herrn Sebastian Boger (Hochbau) und 
Herrn Peter Stoll (Elektroingenieur)

	� b. Allgemeine Information zum Schulstart 2014/2015 
durch die Rektorin, Frau Monika Becker

4.	 Abbau der Telefonzelle in der Pforzheimer Straße
5.	 Bekanntgaben; Verschiedenes
6.	 Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates

Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Thomas Fritsch, Bürgermeister

Sprechtage der Notarin

Notarin Daniela Drung hält ihren Sprechtag im Rathaus Möns-
heim regelmäßig Mittwoch nachmittags ab. Sie bittet um 
rechtzeitige Terminvereinbarung.
Telefon: 07041 8118930

Bekanntmachungen

Regelmäßige Informationsveranstaltungen  
zur Betreuten Wohnanlage in der Gartenstraße 
von Mönsheim

Auf vielfache Anregung findet zukünftig jeden ersten Mitt-
woch im Monat im Rathaus von Mönsheim eine offene Infor-
mationsveranstaltung zu dem anstehenden Projekt der Be-
treuten Wohnanlage in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
statt.
Dabei haben die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich 
unverbindlich und kompetent zu allen Fragen und Anliegen 
in Verbindung mit dem Projekt der Betreuten Wohnanlage zu 
informieren.
Die GIG als Investitions- und Vorhabenträger beantwortet den 
Besuchern alle Fragen in Zusammenhang mit der Objekterrich-
tung und der anschließenden Nutzung und Betreuung.
Ergänzend dazu stehen in der Zukunft auch weitere, mit dem 
Projekt beteiligte Personen und Institutionen zur unverbindli-
chen Beantwortung von Fragen und zur Übergabe gewünsch-
ter Papiere zur Verfügung (z. B. Landeswohlfahrtswerk; etc.).
Die Termine mit den erweiterten Beratungsangeboten wer-
den rechtzeitig über diesen Gemeindeanzeiger veröffentlicht.
Der nächste Informationsnachmittag findet am Mittwoch, 
den 7. Mai 2014 in der Zeit von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Trausaal des neuen Rathauses der Gemeinde Mönsheim statt.
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Bitte unbedingt telefonisch anmelden unter 07041/19292

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zu erfragen über Telefon: 07231 3737

Apothekennotdienst

01.05.2014 
Christoph-Apotheke, Christoph-Allee 11, Pforzheim
Telefon: 07231 312140

03.05.2014 
Löwen-Apotheke, Bleichstraße 27, Pforzheim
Telefon: 07231 312885

04.05.2014 
Enz-Apotheke, Hauptstr. 2, Öschelbronn 
Telefon: 07233 96210

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
hat, um Jugendliche in Ausbildung zu bringen und dem zu-
nehmenden Fachkräftemangel entgegenzuwirken, die Initia-
tive „Abschluss und Anschluss – Bildungsketten bis zum Be-
rufsabschluss“ gestartet.
Im Rahmen dieser Initiative bietet das IB Pforzheim mit dem 
Berufsorientierungsprogramm (BOP) Jugendlichen die Chan-
ce, zwei Wochen lang praktische Erfahrungen in den Berei-
chen Holz, Farbe, Metall und Lager /Handel zu erwerben.
Die Jugendlichen erhalten unter Anleitung erfahrener Ausbil-
derinnen und Ausbilder die Gelegenheit, drei Berufsfelder aus 
dem dualen Bereich kennenzulernen.
Sie sollen so konkrete Vorstellungen von den Anforderungen 
der dualen Berufe bekommen und gleichzeitig ihre eigenen 
Stärken erkennen.
Die Maßnahme ist Teil des Berufswegeplans der Heckengäu-
schule. Übergeordnetes Ziel ist es, durch den begleiteten Ein-
blick in die Arbeitswelt den Jugendlichen die Berufswahl und 
die Zeit der Ausbildung zu erleichtern. Ein weiterer Effekt ist 
die Sicherung des Fachkräftenachwuchses.
Falls sie noch mehr über die Programme des IB erfahren wol-
len können Sie dies hier http://www.internationaler-bund.de 
nachlesen.
Der IB hat eine Ergebnisumfrage zu dem diesjährigen Berufs-
orientierungsprogramm (BOP) durchgeführt. Diese kann man 
auf der Homepage der Heckengäuschule im Downloadbe-
reich einsehen: www.heckengaeuschule.de

  
     
Erste Hilfe   

Mach mit!
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Pro Jahr werden etwa 75 Millionen Blutspenden weltweit be-
nötigt. Mit einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken 
oder Verletzten geholfen werden. Eine Blutspende ist Hilfe, die 
ankommt und sogar Leben rettet. Zusätzlich ist die gute Tat 
für den Spender selbst ein kleiner Gesundheitscheck und der 
Blutspendeausweis mit Angabe der Blutgruppe hat bei Unfäl-
len nicht selten schon einen entscheidenden Zeitvorteil für 
den Patienten gebracht.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 72 Jahren, 
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen.
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der 
gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800 -1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de.

Keine weiteren Verzögerungen bei der Pflege

„Der Bundesgesundheitsminister muss endlich den Pflege-
bedürftigkeitsbegriff umsetzen und sollte nicht schon wieder 
evaluieren lassen. Das hatten wir in den vergangenen Jahren 
alles schon. Es ist Zeit, zu handeln und den Betroffenen schnell 
zu helfen!“
Das forderte die Präsidentin des Sozialverbands VdK Deutsch-
land, Ulrike Mascher, anlässlich der von Bundesgesundheits-
minister Hermann Gröhe vorgestellten Pläne, nach denen das 
Verfahren zur Einstufung von Pflegebedürftigen erneut evalu-
iert werden soll. Nach den Plänen der Großen Koalition sollen 
Pflegebedürftige in der Pflegeversicherung direkt mehr Geld 
erhalten, was der Sozialverband VdK grundsätzlich begrüßt. 
Jedoch droht das Vorgehen des Gesundheitsministers die Hil-
fen zu verzögern. „Der Zeitplan birgt die Gefahr, dass in dieser 
Legislaturperiode nichts Entscheidendes mehr für die Betrof-
fenen passiert. Der neue Pflegebedürftigkeitsbegriff muss 
zügig, nicht erst in 2 Jahren nach einer Erprobungsphase, ein-
geführt werden. Angesichts des langen Gesetzgebungs- und 
Umsetzungsverfahrens muss alles unternommen werden, 
damit Demenzkranke so schnell wie möglich profitieren“, so 
Mascher. „Ein solcher ganzheitlicher Pflegebedürftigkeitsbe-
griff würde auch vielen alten Menschen entgegenkommen, 
die zwar Hilfebedarf haben, aber bisher nicht den Kriterien 
der Pflegeversicherung entsprechen. Durch frühe Hilfen und 
rechtzeitige Wohnraumanpassungen könnten zum Beispiel 
mehr Menschen in ihrem gewohnten Umfeld bleiben“, so Ma-
scher weiter. Der Sozialverband VdK hat kürzlich gemeinsam 
mit der Deutschen Alzheimer Gesellschaft unter dem Motto 

Deutsches Rotes Kreuz
Aktionen

Einer für alle:  
Leben retten durch eine Blutspende beim DRK 
und den neuen Blutspendeausweis erhalten

Neben dem guten Gefühl bis zu drei Menschen mit ihrer 
Blutspende geholfen zu haben, erwartet der DRK-Blutspen-
dedienst Baden-Württemberg-Hessen die Spender bei ihrem 
nächsten Termin mit einem besonderen Service: Sie erhalten 
den neuen einheitlichen Blutspendeausweis der DRK-Blut-
spendedienste im handlichen Scheckformat.
Die nächste Möglichkeit ist am
Donnerstag, dem 15.05.2014 von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Appenbergschule (GHS), Bergstr. 18, 71297 MÖNSHEIM
Mit dem neuen Blutspendeausweis können Blutspender zu-
künftig bundesweit bei allen DRK-Blutspendediensten mit nur 
einem Nachweisdokument spenden. Seit 2012 stellen die DRK-
Blutspendedienste ihre 1,7 Millionen Blutspender auf einen neu-
en, elektronischen Ausweis um. Und jetzt ist es auch in Baden-
Württemberg und Hessen soweit. Mit der steigenden Mobilität 
der Spender kommt es immer häufiger vor, dass auch in anderen 
Bundesländern Blut beim Roten Kreuz gespendet wird.
Jedes Mal musste dann ein neuer Ausweis ausgestellt werden. 
Mit dem neuen einheitlichen Blutspendeausweis ist dies nicht 
mehr nötig. Die neue Karte im praktischen Scheckkartenfor-
mat vereinfacht die Verwaltung der Spenderdaten und bietet 
so mehr Service.
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Wochenspruch: 
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich 
gebe ihnen das ewige Leben.  Johannes 10,11a.27-28a

Wochenlied: 
Der Herr ist mein getreuer Hirt  EG 274

Sonntag, 4. Mai 2014, Misericordias Domini
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant Schöps aus Heimsheim 
Predigttext: Hebräer 13,20-21
Das Opfer ist für die Kirchentags-Arbeit bestimmt
10.00 Uhr Kinderkirche 

Montag, 5. Mai 2014 
15.00 Uhr Mutter-Kind-Treff (Anja Bellitti, Telefon: 909909 und
Petra Spoth, Telefon: 2290498)
19.30 Uhr Frauenchor

Dienstag, 6. Mai 2014
14.00 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 7. Mai 2014 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Kinderkirchvorbereitung

Donnerstag, 8. Mai 2014
9.30 Uhr Minitreff (Sarah Garcias, Telefon: 912582 und
Simone Gelszinnus, Telefon: 8893)
20.00 Uhr Posaunenchor

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM

Mitteilungen:

„Große Pflegereform – jetzt!“ eine bundesweite Kampa-
gne für eine grundlegende Reform der Pflegeversicherung 
gestartet. Nach Berechnungen des VdK und der Deutschen 
Alzheimer Gesellschaft ist die Finanzierung einer großen Pfle-
gereform mit einer Beitragssatzerhöhung von 0,5 Prozent fi-
nanzierbar, wie dies auch die Regierung plant. Allerdings will 
die Bundesregierung davon 0,1 Prozent für einen Pflegevor-
sorgefonds abzweigen, viel Geld, das für Leistungsverbesse-
rungen nicht zur Verfügung stünde. „Den von der Bundesre-
gierung geplanten Pflegefonds lehnen wir ab. Die Menschen 
brauchen jetzt Unterstützung. Keiner weiß, wie viel der Fonds 
in 20 Jahren noch wert ist“, kritisiert die VdK-Präsidentin.
Mehr über die Aufgaben, Ziele und die Mitgliedschaft im So-
zialverband VdK erfahren Sie beim Vorsitzenden Hans Kuhnle, 
Telefon: 07044 6949

Diakonie- und Sozialstation  
Heckengäu e.V.
– Hilfe, die sich sehen lässt –

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen 
bieten wir an: 

•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich: Mo –Fr: 9.00 –12.00 Uhr

Rathausstraße 2, 71299 Wimsheim
Telefon: 07044 8686, Fax: 07044 8174

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten. 
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständ-
lich und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
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Katholische Kirchengemeinde
Wiernsheim, Wurmberg, Mönsheim

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Süd:
Norbert Bentele, Pfarrvikar David Pankiraj

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Strohecker, Mozartstraße 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 929789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-moensheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 Uhr –11.00 Uhr und 17.00 Uhr –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Frau Erika Christ, Telefon: 07044 7113
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese, Telefon: 07044 7972

Gottesdienste

Donnerstag, 1.5.14
18.00 Uhr Dekanatsmaiandacht in Oberderdingen – HERZLI­
CHE EINLADUNG!!!!

Freitag,2.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg (in bes. Gedenken an 
Anneliese Widmann)

Samstag, 3.5.2014
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Mönsheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in  Heimsheim 

Sonntag, 4.5.14, 3.Sonntag in der Osterzeit, Ev.: Joh 21,1-14
„Jesus sagte zu ihnen: Kommt her und esst! 
Keiner von den Jüngern wagte ihn zu fragen: 
Wer bist du? Denn sie wussten, dass es der 
Herr war. Jesus trat heran, nahm das Brot 
und gab es ihnen, ebenso den Fisch. Dies 
war schon das dritte Mal, dass Jesus sich den 

Jüngern offenbarte, seit er von den Toten auferstanden war.“

9.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Ausflug von Frauenchor und Frauenkreis

„In Ulm und um Ulm und um Ulm herum“ 
Dieser klassische Zungenbrecher macht es deutlich: Wir fahren 
am Mittwoch, den 4. Juni 2014 nach Ulm und um Ulm herum 
nach Blaubeuren.
Um 8.00 Uhr werden wir am Marktplatz starten und über die 
Autobahn nach Ulm fahren.
Um das typische Ulm zu entdecken, bietet sich ein geführter 
Rundgang durch das historische Handwerkerviertel an, das 
Ende der 70er-Jahre liebevoll restauriert wurde. In diesem 
Viertel zwischen Donau und Blau nutzten Fischer, Müller, Ger-
ber und Färber die Wasserarme für ihre Tätigkeit. Am Schluss 
des Rundgangs können wir noch dem Ulmer Münster, der 
größten evangelischen Kirche in Deutschland mit dem höchs-
ten Kirchturm der Welt, einen Besuch abstatten.
Nach dem Mittagessen im Gasthof „Herrenkeller“ fahren wir 
weiter nach Blaubeuren, malerisch gelegen am Blautopf mit 
seinen Mythen und Geheimnissen.
Von hier machen wir eine gemütliche Fahrt mit dem „Blautopf-
bähnle“ durch den Klosterhof, weiter durch das Landschafts-
schutzgebiet Ried über Blaubeurens Hausberg Rucken zum 
„Klötzle Blei“. Durch die reizvolle Altstadt („Klein-Venedig“) 
und das Gerberviertel geht es wieder zurück zum Blautopf.
Je nach Lust und Laune kann man unterwegs vor einem Café 
aussteigen oder am Blautopf noch einen Spaziergang ma-
chen.
Anschließend geht es auf der Autobahn wieder Richtung Hei-
mat. Im Gasthof „Eltinger Hof“ in Leonberg werden wir zum 
Abendessen einkehren und den Tag ausklingen lassen.
Um ca. 20.30 Uhr wollen wir wieder zu Hause sein.
Wer bei diesem Ausflug gerne dabei sein möchte, merke sich 
doch bitte den Termin schon mal vor. Wir freuen uns auf einen 
schönen, erlebnisreichen gemeinsamen Tag.

Im Namen von Frauenchor und Frauenkreis
Maria Fritz

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Liebenzeller Gemeinschaft
Mönsheim

Wimsheimer Straße 15/1

Mittwoch, den 30.4.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Mittwoch, den 7.5.
20.00 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Sekunden können entscheidend sein…

Die Feuerwehr Tel. 112
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Colors of Heaven�

Chorprobe immer montags im evangelischen Gemeindehaus 
in Wimsheim um 19:25 Uhr!
Bei Rückfragen: 
Ute Hofer, Mönsheim, 07044 6936 oder Sandra Körner, Flacht, 
07044 33595, www.colorsofheaven.gmxhome.de 

Wichtige Mitteilungen für diese Woche

Die Erstkommunion 2014 in unseren Gemeinden 

steht unter dem Thema: Jesus, der gute Hirte. Jesus will die 
Erstkommunionkinder (und uns alle) führen, wie ein guter Hir-
te seine Schafe. Ein guter Hirte – wie Jesus einer ist – kennt 
seine Schafe und sie kennen und vertrauen ihm. Wir wünschen 
unseren Kommunionkindern, dass diese große Freundschaft und 
Geborgenheit in der Gemeinschaft aller Christen für sie erfahrbar 
wird und sie ein Leben lang begleitet!!!
Am 4. Mai 2014 empfangen die Hl. Kommunion:
•	 Aus Wiernsheim: Alois Bauer, Jona Niklas Benken, Timon 

Breier, Leyla Funtek, Robbie Reim, Johanna Emely Zelz
•	 Aus Pinache: Kian Antonius-Ferdinand Jäger
•	 Aus Serres: Manuel Mörk
Unser großer Dank gilt Frau und Herrn Zelz und Frau Bau­
er, die die Kommunionkinder auf diesem für ihren Glau­
ben so wichtigen Weg mit großem Einsatz begleitet ha­
ben.

Die Probe für den Erstkommuniongottesdienst 

findet am Samstag, den 3. Mai um 10.00 Uhr in der Hl.-Kreuz-
Kirche in Wiernsheim statt.

Firmung 2015

Im nächsten Jahr wird für Jugendliche, die im Zeitraum vom 
1.7.1998 bis 30.6.2000 geboren sind, die Firmung angeboten. 
Für alle, die ihren Standort in der Kirche finden wollen, die 
Spaß und Gemeinschaft erleben und am Ende möglicherwei-
se neue Ein- und Ansichten gewinnen wollen, bieten wir einen 
Firmkurs an, an dessen Ende die Spendung des Sakramentes 
steht.
Bitte meldet euch bis 10. Mai 2014 im Pfarrbüro an, damit wir 
besser planen können.
Um den Jugendlichen eine wirklich gute und in Erinnerung 
bleibende Vorbereitung bieten zu können, brauchen wir noch 
Mitarbeiter, die bereit sind, etwas Zeit zu investieren. Wenn 
Sie uns unterstützen wollen, melden Sie sich bitte unter den 
folgenden Telefonnummern oder im Pfarrbüro. Wir würden 
uns sehr freuen. Pfarrer Bentele: 07033 33072, Michael Stegh: 
07044 44034 oder Irmgard Haag: 07044 41422. 
Herzliche Grüße vom Firmteam

11.45 Uhr Tauffeier von Luis Evangelista aus Wurmberg und 
von Marc Dollansky aus Wimsheim in Heimsheim
10.00 Uhr Erstkommunionfeier in Wiernsheim
18.00 Uhr Dankandacht der Kommunionkinder und ihrer Fa-
milien in Wiernsheim
19.00 Uhr Maiandacht in Friolzheim

Dienstag, 6.5.14
17.45 Uhr Maiandacht in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim

Mittwoch, 7.5.14
16.00 Uhr Eucharistiefeier in Wimsheim

Donnerstag, 8.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 9.5.14
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Samstag, 10.5.2014
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Friolzheim
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Wiernsheim (in bes. Ge-
denken an Maria und Paul Plichta, sowie Angela Plichta)

Sonntag, 11.5.2014, 
4.Sonntag in der Osterzeit, Ev.: Joh 10,1-10
10.00 Uhr Erstkommunionfeier der Kinder aus Heimsheim in 
Heimsheim
10.00 Uhr Erstkommunionfeier der Kinder aus Wimsheim und 
Friolzheim in Wimsheim
11.45 Uhr Tauffeier für Emma Leonie Martin aus Mönsheim in 
Wiernsheim
17.30 Uhr Dankandacht der Kommunionkinder und ihrer 
Familien in Wimsheim
17.30 Uhr Dankandacht der Kommunionkinder und ihrer 
Familien in Heimsheim
18.30 Uhr Maiandacht in Wiernsheim

Persönliche Beichtgespräche jederzeit 
nach terminlicher Absprache möglich! 
Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim�

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Ansprechpartner und Chorleiter: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 920389
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Veranstaltungen

Sonntag, 4. Mai – Misericordias domini
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst in Weissach 
(Pastor i. R. Hans Weisenberger)
10.00 Uhr Mini-Kids

Mittwoch, 7. Mai
20.00 Uhr Bibelabend in Weissach

Donnerstag, 8. Mai
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach

... damit wir leben

Bibelabende zu den Josefsgeschichten
Unsere Bibelabende führen 
uns diesmal durch die Josefs-
geschichte. Sie gehört zu den 
ersten Geschichten der Bi-
bel, die wir als Kinder in der 
Sonntagsschule gehört, ja 
eigentlich nicht nur gehört, 
sondern geradezu miterlebt 
haben. Vor unserem inneren 
Auge entstanden Bilder, so 
eindrücklich war das alles 

erzählt, so spannend und bewegend war die ganze Erzäh-
lung. In vielen Kinderbibelwochen, Sonntagsschulstunden 
und im Religionsunterricht wurde diese Geschichte aufge-
nommen, nachgespielt, nacherlebt.
Nicht nur in der christlichen Gemeinde fand diese Ge-
schichte Aufnahme. Ihre Wirkungsgeschichte reicht weit 
darüber hinaus in Musik, Malerei und Dichtung.
Fast könnte man an die Seifenoper „Gute Zeiten – Schlechte 
Zeiten“ denken – seit Mai 1992 mit über 5000 Folgen und 
einem Millionenpublikum wohl die bekannteste Serie ihres 
Genres. Gute Zeiten und schlechte Zeiten erlebt Josef. Gute 
und schlechte Zeiten erlebt jede und jeder von uns. Zei-
ten, in denen man denkt, zu Höherem berufen zu sein, und 
Zeiten, in denen man sich ins Leiden, in die Erniedrigung 
geführt sieht. Schicksalswege, oft schwer zu durchschauen 
und doch – manchmal kaum sichtbar – in Gottes Hand ge-
halten.
Auf Josefs Weg begegnet uns, wie auch sonst durchweg in 
der Bibel, das Erwählungs-Leiden. Es führt Josef in äußerste 
Tiefen. Aber schließlich und endlich kommt es zu der vor-
gezeichneten Erhöhung, und zwar in einem Ausmaß, wie es 
jenseits alles Vorstellbaren liegt. Als Erhöhter wird Josef ge-
radezu zum Retter der (hungernden) Welt. Diese Erhöhung 
ist außerdem mit einer Wendung der Dinge im Verhältnis 
Josefs zu den Brüdern verbunden, die ebenfalls jenseits des 
Vorstellbaren liegt: Josef akzeptiert seinen Weg, auch und 
gerade mit allen Tiefen, durch die er führte, auch und ge-
rade mit allem Bösen, das ihm von seinen Brüdern angetan 

Die Jugendlichen der TeenNight 
stellten die Josefsgeschichte für einen 
SALZ-Gottesdienst als Comic dar.

Die nächste Sitzung der Kirchengemeinderäte 

von Heilig Kreuz Wiernsheim und Heilig Geist Heimsheim 
findet am 7. Mai um 20.00 Uhr im kath. Gemeindezentrum in 
Heimsheim statt. Die Einladung erfolgt per Mail.

Wir laden ein zu unserem 4. Gospelkonzert: Und jetzt…
24. Mai 2014 in der Ev. Kirche Wimsheim

Beginn um 19:30 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr, Ein-
tritt frei.
10 Jahre Colors of Heaven: Mit dem Konzert am 
24. Mai 2014 in Wimsheim verabschieden sich 
Ute Hofer und Sandra Körner. Nach 10 Jahren 

Chorleitung stehen wir beide vor neuen Aufgaben.
Wir freuen uns, dass der Chor unter neuer Leitung weiter-
macht und bedanken uns bei allen, die den Chor bisher ver-
trauensvoll begleitet und unterstützt haben.
Dies wünschen wir dem Chor für die Zukunft auch unter der 
neuen Leitung.
Ihre Ute Hofer und Sandra Körner

Tagestätte für Menschen mit psychischer Erkrankung,

Leitung durch die Caritas Pforzheim e.V.
Im Gemeindezentrum Heimsheim, Mozartstr. 22, wird ab 
Dienstag, 13. Mai, wöchentlich immer dienstags, jeweils von 
10.00 –16.00 Uhr, Hilfe angeboten für Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen.
Ansprechpartnerin ist Frau Schäfer, Telefon: 0163 612 8011

Zum Nachdenken: 

„Verantwortlich ist man nicht nur für das, was man tut, 
sondern auch für das, was man nicht tut.“  (Laotse)

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Ich bin der gute Hirte. 
Meine Schafe erkennen meine Stimme; 
ich kenne sie, und sie folgen meinem Ruf. 
Ihnen gebe ich das ewige Leben. 
(Johannes 10,11a.27-28a)
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Neuapostolische Kirche

Bei der Linde 4, 75446 Wiernsheim

Samstag, 03.05. 
15.00 Uhr Jugendchorprobe in Ingersheim
anschließend Singen des Chores im Karl-Ehmer-Stift in Ingers-
heim

Sonntag, 04.05. 
09.30 Uhr Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst für die Jugend des Bezirks Bietigheim-
Bissingen in Ingersheim
Gemeinsames Frühstück ab 8.00 Uhr
15.30 Uhr Gottesdienst mit Apostel Schneider für Alleinleben-
de in Künzelsau

Montag, 05.05. 
18.30 Uhr Erster gemeinsamer Konfirmandenunterricht in 
Oberriexingen

Mittwoch, 07.05. 
20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere interessante Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.nak-bietigheim-bissingen.de

Zu allen Gottesdiensten sind Gäste und Freunde unserer Kir-
che recht herzlich eingeladen.

Vereine

Senioren-Club Mönsheim

Wir treffen uns wieder am Donnerstag, den 8. Mai 2014 um 
14.00 Uhr in der Alten Kelter.

Auf euer Kommen freut sich der
Senioren-Club

wurde, als gottgewollt und gut: „Ihr gedachtet, es böse mit 
mir zu machen, aber Gott gedachte, es gut zu machen.“ Er 
wendet sich denen, die ihn verworfen haben, vorbehaltlos 
zu und wird gerade auch ihnen zum Segen. Versöhnung ist 
möglich.
Wir treffen uns zu unseren Bibelabenden am 7., 14., und 21. 
Mai jeweils um 20.00 Uhr in der Friedenskirche in Weissach.

„Hast du schon gehört?“ –  
Unsere Lust am Lästern

„Hast du schon gehört?“ – wer hätte diese Frage nicht schon 
einmal gestellt. Meist folgt darauf eine delikate, unmögliche 
oder „voll krasse“ Geschichte – natürlich nicht aus dem eige-
nen Leben, sondern über einen anderen Menschen, der sich 
nicht wehren kann. „Lieber einen Freund verloren, als einen 
Witz verschenkt?“, lautet ein Spruch. Warum ist das so? Warum 
haben wir so viel Lust am Lästern?
Weshalb das Lästern den einen so viel Freude macht – und 
anderen oft großes Leid zufügt – dieser Frage wollen wir in 
unserem Gottesdienst nachsinnen.
Und übrigens, haben Sie schon gehört…?

Um Ihre Bilder im Mitteilungsblatt in guter Qualität drucken zu können, 
benötigen wir eine Mindestauflösung von 300 dpi in der zu druckenden Größe.
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Abteilung Breitensport

Sportabzeichentreff

Was ist das Deutsche Sportabzeichen?
Ein offizieller Orden, verliehen für besonders 
gute körperliche Fitness. Vergeben wird er vom 
Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB), je 
nach Leistung in Gold, Silber oder Bronze.
Bis zu eine Million Menschen legen das Abzei-

chen jährlich ab!

So können auch Sie den „Fitness-Orden für jedermann“ 
bekommen:
Was muss ich dafür tun? 
Innerhalb eines Kalenderjahres müssen Sie Prüfungen in vier 
Sport-Disziplinen ablegen, je eine aus den Kategorien Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Was Sie leisten 
müssen, ist je nach Alter und Geschlecht unterschiedlich. Für 
jede Kategorie stehen vier Sportarten zur Auswahl.

Wer kann das Sportabzeichen machen? 
Jeder ab sechs Jahren. Auch für Menschen mit Behinderungen 
gibt es je nach Art und Grad der Einschränkung eigene Klas-
sen. Um mitzumachen, müssen Sie kein Mitglied im Sportver-
ein sein.

Wozu brauche ich das Abzeichen? 
Es ist ein Ansporn, Ihr persönliches Trainingsziel zu erreichen 
und auch im Alter fit zu bleiben.

Brauche ich eine ärztliche Voruntersuchung?
Sie wird empfohlen, wenn Sie über 40 sind und sich zum ers-
ten Mal auf das Sportabzeichen vorbereiten oder beimTrai-
ning Beschwerden haben. Wenn Sie das Abzeichen jedes Jahr 
machen, sollten Sie regelmäßig zum Sportarzt gehen: unter 
40 Jahre alle fünf Jahre, über 40 Jahre alle drei Jahre.

Wo kann ich trainieren? 
Überall, aber in Gruppen und mit Anleitung macht es mehr 
Spaß! Adressen in Ihrer Nähe finden Sie z. B. beim Deutschen 
Sportbund (www.dosb.de).

Der Sportabzeichen-Treff der SpVgg Mönsheim bietet 
Ihnen jeden Montag ab 18.30 Uhr auf dem Sportgelände 
Appenberg die Möglichkeit, selbständig oder unter An­
leitung zu trainieren.
Abnahmetermine: 2., 9.,16., 30. Juni, sowie jeder Montag im 
Juli. Weitere Termine werden an dieser Stelle noch bekannt 
gegeben.

Stützpunktleiter
Walter Knapp

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de

E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Termine

Aktive 1
Sonntag, 04.05., 15.00 Uhr
Mönsheim – Flacht

Aktive 2
Sonntag, 04,05., 13.15 Uhr
Mönsheim – Renningen

D-Junioren 1
Samstag, 03.05.,15.00 Uhr
Ditzingen – Friolzheim/Mönsheim

D-Junioren 2
Samstag, 03.05., 13.30 Uhr
Weil der Stadt/Malmsheim – Friolzheim/Mönsheim

Trainingsabende Frauengymnastik

Am 30. April 2014 fällt das Turnen aus – 
da auf dem Marktplatz der Maibaum gestellt wird!
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Lobpreisabend FlaMöWe

Zum Lobpreisabend am Sonntag, 4. Mai, um 20.00 Uhr in 
der evang. Kirche Flacht laden die evangelischen Kirchenge-
meinden und CVJMs Flacht, Mönsheim und Weissach herzlich 
ein.

Obst- und Gartenbauverein

Maiwanderung am So., 4. Mai 2014 um 9.30 Uhr

Liebe Mitglieder,
unsere diesjährige Maiwanderung führt uns um den Erhardts-
berg. Mittagessen werden wir im Gasthaus Ochsen.
Wir laden alle Mitglieder und alle Nichtmitglieder, die gern 
teilnehmen möchten, aufs herzlichste ein.
Treffpunkt zur Wanderung ist um 9.30 Uhr beim Rathaus.
Treffpunkt zum Mittagessen ist um 12.00 Uhr im Gasthaus 
Ochsen.
Wir freuen uns auf fröhliche Stunden.

Die Vereinsleitung

Weitere Termine im Jahr 2014 zum Vormerken:

•	 28.06.2014: Ausflug zur Gartenpracht an der Schwäbi-
schen Alb „Rosenzauber und Kräutergarten“

•	 12.09.2014: Ausflug zur Landesgartenschau nach Schwä-
bisch Gmünd zwischen „Himmelsgarten“ und „Erdenreich“

•	 26.09.2014: Ehrungsabend in der Kelter
•	 29.11.2014 + 30.11.2014: Weihnachtsmarkt auf dem Markt-

platz

Kleintierzuchtverein Z351
Vogelfreunde Concordia

Einladung

zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, den 2. Mai um 
20.00 Uhr. Die Versammlung findet in unserem Vereinsheim 
(Industriegebiet) statt. Alle Mitglieder, sowie Freunde der 
Kleintierzucht, sind wie immer herzlich willkommen.
Die Vereinsleitung

CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Maiwanderung

Herzliche Einladung zu unserer Maiwanderung am Donners­
tag, 1. Mai.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Marktplatz. Die Wanderstrecke 
ist auch für Kinderwagen geeignet und wird uns um die Mit-
tagszeit zum Grillen auf den Tobel führen.

Tobelputzete

Am Samstag, 3. Mai, treffen wir uns um 9.00 Uhr auf dem 
Tobel zur diesjährigen Tobelputzete und zum Arbeitseinsatz 
rund ums Tobelheim.

Mädchenkreis
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Kreisseniorenrat

Sonstiges

ARANEUS e.V. – Feuerseminar

Am17. Mai veranstaltet ARANEUS e. V. ein ganztägiges „Feuer-
seminar“.
Dieses Seminar ist für Leute konzipiert, die in der Arbeit mit 
Kinder und Jugendlichen tätig sind und dort das Element 
„Feuer“ einsetzen möchten. Natürlich sind auch Leute will-
kommen, die gerne Feuer machen und mehr zum Thema 
„Feuer“ erfahren wollen.
Themen sind: Welche Arten von Feuer gibt es? Wo finde ich 
das beste Holz und den besten Zunder? Wie baue ich ein Feu-
er richtig auf? Wie funktioniert ein Feuerbogen, ein Feuerstein, 
welche Sicherheitsregeln muss ich beachten. Wie kann ich 
Feuer bei pädagogischen Aktivitäten nutzen?
In einem zweiten Seminar am 28. Juni wird dann das Thema 
„Kochen über dem Feuer“ in Angriff genommen.

Parteien

Freien Wählervereinigung  
Mönsheim (FWG)

Richtigstellung!

Die Kandidatinnen und Kandidaten der Freien Wählervereini-
gung haben sich nicht, wie irrtümlich berichtet, schon vorge-
stellt.
Am Samstag, den 10. Mai 2014 ab 10.30 Uhr haben Sie, lie-
be Mönsheimer Wählerinnen und Wähler im Rahmen eines 
„Mönsheimer Frühstücks“ Gelegenheit, die Kandidatinnen 
und Kandidaten der FWG persönlich kennenzulernen.

Aus den Nachbargemeinden

Kulturkreis Zehntscheune
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Wer ganz sicher gehen möchte, dem bieten die Meisterfach-
betriebe der Zimmerer-Innung kostenlose Dach-Checks an. 
Die Telefonnummer der Geschäftsstelle der Kreishandwerker-
schaft Pforzheim-Enzkreis lautet 07231 313140.
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„Herausgeber des Amtsblattes ist die Gemeinde Mönsheim,  
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim, Telefon: 07044 9253-0, 
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Bürgermeister Thomas Fritsch. Verantwortlich für den übrigen 
Inhalt des Amtsblattes ist Hartmut Harfensteller GF. “
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Was sonst noch interessiert

Bewusster Fischkauf schont Ökosystem

Hamburg – Wer beim Fischkauf genau auf das spezifische 
Fanggebiet und Fangmethode achtet, kann damit das Öko-
system schonen. Denn je nachdem, wo der Fisch herkommt, 
ist er in seinem Bestand gefährdet.
Die Fischereiexpertin Iris Menn von der Umweltorganisation 
Greenpeace nennt als Beispiel den Kabeljau: Im Nordostat-
lantik und im Nordpazifik gebe es unterschiedliche Bestände 
in unterschiedlichem Zustand. Daher lasse sich nicht sagen, 
von Kabeljau sei gänzlich abzuraten. Man müsse aber genau 
schauen, wo der Fisch gefangen wurde.
Kabeljau wird auch als Dorsch bezeichnet und trägt in der 
zum Kauf empfehlenswerten Ausnahme den lateinischen Na-
men Gadus macrocephalus.
Er sollte aus dem Fanggebiet Nordostpazifik FAO 67 und den 
Subfanggebieten Golf von Alaska, Beringmeer oder Aleuten 
stammen. Gefangen worden sein sollte der Fisch mit einer 
Grund-Langleine.
„Unterschiedliche Fangmethoden haben unterschiedliche 
Auswirkungen auf das Ökosystem“, erläuterte Menn. Die 
Langleine sei schonender als ein Grundschleppnetz, weil 
dieses „wie ein Pflug auf dem Acker“ über den Meeresboden 
gezogen werde. Außerdem sei der Beifang beim Schleppnetz 
deutlich größer.  mag

Informationen und Anmeldung zum Feuerseminar bei
ARANEUS e. V; Telefon: 07041 861070 
oder E -Mail: info@araneus-ev.de
Anmeldungen sind auch über unsere Homepage 
www.araneus-ev.de möglich.

Kreishandwerkerschaft

Die Kreishandwerkerschaft warnt vor „Dachhaien“

Eine Szene, die sich gerade jetzt wieder öfter im Enzkreis ab-
spielt: Herumreisende Handwerker klingeln bei Hausbesitzern 
– vorzugsweise älteren Leuten –, bieten eine kostenlose Da-
chinspektion an und präsentieren im Anschluss mitgebrach-
te poröse Ziegel, die angeblich vom Dach des Hausbesitzers 
stammen. Schockiert unterschreibt der so Überzeugte den 
Auftrag für eine Pauschalsanierung. Die Sanierung wird zu ei-
nem verlockend niedrigen Pauschalpreis angeboten. Da man 
nun mal schon da ist, werden in der Regel auch gleich die Sa-
nierung des Dachkanals sowie das Einspeisen der Firstziegel 
mit empfohlen. Hat der Hausbesitzer unterschrieben, wird un-
mittelbar mit den Arbeiten begonnen und dann erklärt, der 
Aufwand sei doch erheblich größer als gedacht. Der Kunde 
solle einen neuen, teureren Auftrag unterschreiben. Um die-
ser Forderung Nachdruck zu verleihen werde oft angedroht, 
die Baustelle ansonsten sofort zu verlassen.
Die Kreishandwerkerschaft warnt vor solchen „Haustürge-
schäften“ und empfiehlt Hausbesitzern, keine Aufträge sofort 
zu unterschreiben, sondern zunächst ein detailliertes Ange-
bot mit Einzelpositionen erstellen zu lassen. Auch sollte man 
sich von einem anderen Handwerksbetrieb ein Alternativan-
gebot geben lassen oder mit einem Fachmann die angeblich 
anstehende Dachsanierung besprechen.
Ist der Auftrag allerdings schon erteilt, so kann man noch in-
nerhalb einer Frist von 14 Tagen von diesem zurücktreten, da 
derart abgeschlossene Aufträge unter die Rubrik „Haustürge-
schäfte“ fallen. Das gilt auch selbst dann, wenn mit der Aus-
führung des Auftrages bereits begonnen wurde (Teilrücktritt).
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Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

GEWERBLICHER ANZEIGENAUFTRAG

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 
 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 
 �für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,28 E, bei Doppelschaltung 0,38 E für eine Spalte 
mit 45 mm (Direktschaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschal-
tung an. Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe	�   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

	�   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe	  s/w	  4-farbig

Text	  liegt bei	  kommt nach

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Doppelschaltung in 
Heimsheim & Mönsheim

0,38 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

91,20 E zzgl. MwSt.

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 50 mm hoch, sw

in Heimsheim & Mönsheim

38 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !
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Bestattungsunternehmen

Geschäftsanzeige

Gollmerstraße 14
75449 Wurmberg

Telefon 07044 914934 
oder 07044 9177276
Mobil 0171 4181504 
Fax 07044 915233

info@britsch-bestattungen.de
www.britsch-bestattungen.de

    
Das schönste Denkmal, 

das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen 
seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Ärzte / PraxisdiensteStellenangebot

Praxis Dr. Martz · Wimsheim

Die Praxis ist geschlossen
vom 12.05. bis einschl. 23.05.2014.

Wir werden vertreten durch:

Fr. Dr. Hermann · Steinstr. 3 –1 · 71296 Heimsheim · 07033.306020

Dr. Höhn/Fr. Pach · Uhlandstr. 25 · 75449 Wurmberg · 07044.4093

Dr. Schneider · Bachstr. 14 · 71297 Mönsheim · 07044.914181

Dr. Genssle · Mühlacker Str. 8 –10 · 73446 Wiernsheim · 07044.5616

Aktive Teilnehmer am Hausarztprogramm bitte die jeweilige 
Arztpraxis über Teilnahme befragen.

Ausbildungsplatz m/w
ab Herbst 2014 frei

für den Beruf Drucker
(Flachdruck/Digitaldruck)

Bewerbungen bitte nach Möglichkeit zunächst per 
Mail an info@printsystem.de oder durch persönliche Abgabe

Schafwäsche 1–3
71296 Heimsheim
Telefon 07033 536910
Fax 07033 3827
www.printsystem.de
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GeschäftsanzeigeImmobilien

Geschäftsanzeigen
" Anzeige erscheint nur 1x im Jahr! "

Gefl ügelverkauf Jahreskal. 2014
Mönsheim, Rathaus, 14.30 Uhr, Verkaufstermine: donnerstags

Mai Juni Juli August September Oktober
08. 12. 10. 14. 04.+ 25. 16.

Gefl ügelhof J. Schulte • Telefon 05244 8914 • Fax 05244 77247
" bitte ausschneiden und aufheben "

Printsystem Medienverlag
Gottlob-Armbrust-Straße 7 | 71296 Heimsheim

Telefon 07033 306265 | Fax 07033 3827
E-Mail info@printsystem.de

www.printsystem-medienverlag.de

Im breit gefächerten Spektrum seiner Verlagstätig keit 
versteht sich der Printsystem Medienverlag nicht 
zuletzt als eine Plattform für begabte, aber noch un-
bekannte Autoren.
Thematisch setzt sich der Verlag kaum Grenzen. 
Es werden sowohl belletristische Werke als auch 
wissenschaftliche Publikationen, Kinderbücher, Rei-
sebeschreibungen sowie Kalender und anderes mehr 
veröffentlicht. 
Damit trägt der Verlag zu einer Bereicherung am 
Literaturmarkt bei und kann so ein breites lesebe-
geistertes Publikum ansprechen.
Eine Besonderheit des Printsystem Medienverlages 
besteht in der Möglichkeit, Bücher, je nach Auflagen-
höhe, im Verfahren „Books on Demand“ im Digital-
druck oder, bei höheren Stückzahlen, im Offsetdruck 
zu fertigen.

Sie schreiben?
Wir produzieren und veröffentlichen 

Ihr Buch!

Besser –
alle Leistungen
aus einer Hand

KAUF
VERKAUF

FINAN-
ZIERUNG

VERSICHE-
RUNG

NOTAR
VERTRAG

Lebe Deine Träume

www.immobiliensparkasse.de

S-2976 – Neubau Eigentumswohnungen/
Betreute Wohnanlage in Mönsheim, Gartenstraße

Einladung zum Beratungsnachmittag der neuen 
Wohnanlage Ortsmitte am Mittwoch, den 7. Mai 2014
von 16 bis 18 Uhr im Trausaal im Rathaus in Mönsheim.

Exklusiver Vertriebspartner 
Sparkasse Pforzheim Calw
Vorabinformationen erteilt Ihnen gerne
Frau Judith Siegl, Tel. 07231 99-2951
judith.siegl@skpfcw.de  

Immobilien für Sie
Die besten

Lebe Deine Träume

www.immobiliensparkasse.de

Das Magazin 
unserer Region

Anzeigenannahme: 
info@printsystem-medienverlag.de oder 07033 5369-36



1930.4. 2014    Nr. 18

Geschäftsanzeigen

Verschiedenes

Suche männliche Unterstützung 
bei gelegentlichen Haus- und 
Gartenarbeiten in Mönsheim!
Bei Interesse rufen Sie mich bitte 
an unter 07044 6300

Eine Anzeige in dieser Größe
kostet im Amtsblatt

18,– Euro zzgl. MwSt.
Rabatte nach Vereinbarung.

anzeige@printsystem.de

Nutzen Sie diesen Tag für ein einen entspannten Einkaufsbummel in Calw und schauen Sie sich bei dieser Gelegenheit doch 
einfach einmal in unseren großzügig gestalteten Räumlichkeiten um. Unser Betrieb befindet sich ganz zentral am unteren Le-
dereck direkt neben Kaufland (mit großem Parkhaus).

Wir bieten an diesem Tag an: 
Kostenlose Hörtests · Beratung über die neuesten Miniatur-Hörsysteme (Mini-Audios) · Informationen zu Kosten und Kassen-
leistungen · Video-Otoskopie des Gehörgangs am Großbildschirm · Tinnitus-Beratung · Gehörschutz-Beratung
 Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

Albiez Hörakustik in Calw lädt ein zum

Tag der offenen Tür
während des verkaufsoffenen Sonntags  
am 4. Mai 2014 von 12.00 – 17.00 Uhr

V.l.n.r.:  Dominik Groebel, Beate Giese, Bettina Albiez, Thomas Albiez, Jennifer Scheerer, Cordula Elbe, Sabine Lepiorzwww.albiez-hoerakustik.de

Untere Brücke 1 · 75365 Calw
Fon 07051 938602
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Veranstaltungen

1. Mai 2014
   10 – 18 Uhr  |  Marktplatz Rutesheim
Ein Potpourri liebevoller Handarbeit, Kunstschöpfung und 

buntem Markttreiben in unbeschwerter Atmosphäre.

Kunst

im Mai
trifft

Begrüßen Sie den Wonnemonat bei
einem Ereignis der besonderen Art!

Beim großen Stelldichein auserwählter
Kunstschöpfer, Handwerker und Dienst-
leister haben Sie die Gelegenheit
eindrucksvolle Raritäten und Unikate zu
entdecken oder sich einfach vom
Formenreichtum inspirieren zu lassen.

Natürlich ist auch für das  
leibliche Wohl gesorgt:

 Die SKV-Handballer verwöhnen
 Sie mit Speis und Trank für den   
 kleinen oder großen Hunger!

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 01.05.– 07.05.2014� Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Lego Movie
(o.A.)

Rio 2 –  
Dschungel-
fieber
(o.A.)

Petterson  
& Findus – Kleiner 
Quälgeist, große 
Freundschaft (o.A.)

Bibi & Tina
(o.A.)

Die Bestim-
mung – 
Divergent
(ÜL/ab 12)

Grand 
Budapest 
Hotel
(ab 12)

Die Schaden- 
freundinnen
(empf. ab 10)

Ride along
(ab 12)

The Amazing 
Spiderman 2 
– Rise of Electro
(ÜL/ab 12)

Madame 
empfiehlt 
sich
(ab 12)

Noah
(ÜL/ab 12)

Do/Sa/So�15.00 Do/Sa/So�15.00 Do/Sa/So� 15.00 Do/Sa/So�15.00 Do� 17.15 Do� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 tägl.� 20.15 Sa-Mi�20.15 Sa/So�17.15
Fr/Mi� 17.30 Fr/Mi� 17.30 Do-So + Mi� auch 17.30 Do-So�auch 17.30 Do/Sa/So� auch 17.15

Kulisse – Kino (Daimlerstraße 4 / Tel: 07033 2241)

Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und verschwand (ab 12)  Fr-So  20.15

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.




